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reformiert.lokal  Kirchgemeinde Zürich Ausgewählte 
Veranstaltungen

Di, 1. September, 18.30 Uhr
Ladies Night Out Special
Znacht mit Lesung aus 
«Probleme, Probleme» 
von Ingeborg Bachmann 
Kosten: 20 Franken 
Anmeldung: regina.angermann@
reformiert-zuerich.ch 
Alte Kirche Fluntern

Mi, 2. September, 11.30 Uhr
FamilienTag im Herbst
Mittagessen, Bastelatelier für 
Kinder, GeschichtenKiste 
Anmeldung bis 31. August 
an daniela.hausherr@ 
reformiert-zuerich.ch 
Sonnegg Höngg

Sa, 12. September, 14 Uhr
Taste it!
Orgel und Klavier kennenlernen 
und ausprobieren; mit Konzert  
«Petra und der Wolf» 
Kirche Oerlikon

Sa, 19. September, 9.30–12 Uhr
Clean-up-Day
Wir räumen unser Quartier auf. 
Anmeldung: jolanda.majoleth@
reformiert-zuerich.ch 
Start bei der Thomaskirche

Sa, 19. September, 15–24 Uhr
Lindenplatzfest
Lindenplatz und Chilehügel 
Altstetten

So, 20. September, 11.30 Uhr
Foodsave-Tavolata
Wir servieren ein Menü aus 
frischen Zutaten, die vernichtet 
worden wären. 
Kosten: keine, Kollekte 
Zwingliplatz

Sa, 26. September, 9–15 Uhr
Wollimärt
Gemütliches Bistro mit Kaffee, 
Kuchen und mehr 
Vorplatz Alte Kirche Wollishofen

Sa, 26. September, 19.30 Uhr, 
und So, 27. September, 17 Uhr
Musikalische Ansichtskarten
Konzert mit dem Paulus-Chor 
Tickets: paulus-chor.ch/konzert 
Pauluskirche

Alle Details finden Sie in unserem 
Kalender auf der Website.

VERLOSUNG

Quiz zur Schöpfungsinitiative
Franz von Assisi ist der Schutzpatron der Tiere und der Umwelt. Es wäre 
ihm vermutlich leichtgefallen, die unten abgebildeten Tiere und Pflanzen 
zu identifizieren. Können Sie es auch? Schicken Sie uns die richtigen vier 
Namen, und schon sind Sie in der Verlosung. Viel Glück!

TEILNAHME
Senden Sie uns die Lösung unter Angabe Ihrer Adresse an 
redaktion@reformiert-zuerich.ch oder an folgende Post-
adresse: Textbüro Leutenegger, Feldeggstrasse 53, 8008 
Zürich. Teilnahmeschluss: 18. September 2026. Die 
Gewinnerin oder der Gewinner wird schriftlich benach-
richtigt. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen, über die Ver-
losung wird keine Korrespondenz geführt. Eine Baraus-
zahlung ist nicht möglich.

ZU GEWINNEN
Unter allen richtigen Antworten verlosen wir eine Urban 
Gardening Geschenkbox von Gorilla Gardening im Wert 
von 79 Franken. Die Geschenkbox enthält insgesamt elf 
Produkte, mit denen man selbst auf dem Balkon einen 
kleinen Beitrag zur Biodiversität leisten kann, darunter 

Saatgut für Tomaten und Gurken, Pflanzsets für 
Gemüse und Kräuter, verschiedene Seedballs und 
ein 12-Liter-Pflanzsack.

Lösung des letzten Rätsels: 
Wir haben das Lösungswort «Lassi» gesucht. Der Preis, 

das Buch «Strassen mit Persönlichkeit» von Heinrich 
Wegmann, ging nach Höngg.
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A)	Distel

B)	Löwenzahn

C)	Kornblume
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A)	Blaumeise

B)	Spatz

C)	Kohlmeise 

4

 
 
 
 
 
 

A)	Hummel

B)	Biene

C)	Wespe
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A)	Kudzu

B)	Efeu

C)	Kletterspindel
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NEUE WEBSITE 

Siehe, ich mache  
alles neu!

Ganz im Sinn der Jahreslosung 2026 haben wir 
unseren Online-Auftritt erneuert. Die neue Web-

site soll nahe bei den Menschen sein und schnelle 
Orientierung über das kirchliche Leben bieten. 
Warme Pastellfarben lösen das bisherige kühle 

Blau ab, und der grosszügige Einsatz von Typo-
grafie verleiht den Seiten einen frischen Auftritt. 
Scannen Sie den QR-Code – und überzeugen Sie 
sich von der verbesserten mobilen Ansicht. Unter 
dem zweiten QR-Code finden Sie Informationen 
zu den Pfarrpersonen, die sich neu zur Wahl stel-
len. Übrigens: Auch die Agenda im hinteren Teil 

dieses Hefts ist neu sortiert. Sie finden die Gottes-
dienste und Veranstaltungen nun unter einheitli-

chen Rubriken.

Die neue Website. 

Die Pfarrpersonen,  
die zur Wahl stehen.

Am 27. September wird es gleich in mehr-
facher Hinsicht spannend: Zum ersten Mal 
entscheidet das reformierte Kirchenvolk an 
der Urne über eine Vorlage der Landeskir-
che. Es geht um den Gegenvorschlag zur 
Schöpfungsinitiative – und damit um eine 
Frage, die uns als Kirche unmittelbar 
betrifft: Wie ernst nehmen wir unsere Ver-
antwortung für das Bewahren der Schöp-
fung? Der Leitartikel dieser Ausgabe ord-
net die Vorlage ein und zeigt, worüber 
genau abgestimmt wird. Eine gute Gele-
genheit, sich ein Bild zu machen – und 
dann auch tatsächlich abzustimmen.

Am selben Tag stehen zudem Pfarrwahlen 
in der Kirchgemeinde Zürich an. Das ist 
alles andere als selbstverständlich. In Zei-
ten, in denen viele Kirchgemeinden Mühe 
haben, offene Pfarrstellen zu besetzen, ist 
es uns erneut gelungen, hervorragende und 
profilierte Persönlichkeiten für den Pfarr-
dienst in Zürich zu gewinnen.

Darum unsere herzliche Einladung: Lernen 
Sie die Kandidierenden über den nebenste-
henden QR-Code kennen, nutzen Sie Ihr 
Wahlrecht – und kommen Sie im Novem-

Michael Braunschweig
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Abstimmen und 
wählen

ber und Dezember zu den Installationsgot-
tesdiensten. Denn Pfarrpersonen werden 
zwar gewählt, aber Kirche entsteht erst 
dort, wo Menschen einander begegnen.

Also: erst lesen, dann wählen – und später 
gemeinsam feiern.

MICHAEL BRAUNSCHWEIG
Kirchenpfleger, Ressort Pfarramtliches

TITELSEITE
Die Kirche Glaubten zeigt: Die 
reformierte Kirchgemeinde Zürich ist 
dank Solaranlagen und Grünanlagen 
bereits nachhaltig ausgerichtet – aber 
es hat noch Platz für mehr.
Foto: Christian Merz Fotografie
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WAHLEN

Die BKP – wichtig im Hintergrund
ERIK BRÜHLMANN | Die Bezirkskir-
chenpflege (BKP) wird für die Amts-
dauer 2027 bis 2031 neu gewählt. Das 
Gremium agiert meist so, dass die 
Kirchenmitglieder es gar nicht 
bemerken. Das tut seiner Bedeutung 
jedoch keinen Abbruch.

Die Reformierte Kirche Kanton Zürich 
mit ihren rund 350 000 Mitgliedern 
umfasst 107 Kirchgemeinden. Diese 
sind in zwölf Bezirken zusammenge-
fasst; zum Bezirk Zürich gehören die 
reformierte Kirchgemeinde Zürich, die 
Kirchgemeinden Hirzenbach und Witi-
kon, die Chiesa die Lingua Italiana und 
die Eglise Française. Von der Arbeit der 
jeweiligen Bezirkskirchenpflege (BKP) 
bekommen die Kirchenmitglieder in der 
Regel kaum etwas mit. «Dennoch ist sie 
ein wichtiges Gremium für den rei-
bungslosen Betrieb in den Bezirken», 
sagt Mike Chudacoff, Vizepräsident der 
elfköpfigen BKP Zürich. 

Beobachten und beurteilen
Generell gesprochen, wacht die BKP 
darüber, dass der Bezirk verantwor-
tungsvoll, transparent und wirksam 
geführt wird und dass die geltenden 
Richtlinien und Verordnungen eingehal-
ten werden. «Dabei geht es uns nicht 
darum, uns überall einzumischen», 
erklärt Mike Chudacoff, «vielmehr ach-
ten wir darauf, dass die Organisation 
sich so weit wie möglich selbst regelt.» 
Das bedeutet, dass die BKP-Mitglieder 
mit offenen Augen und Ohren die fünf 
Kirchgemeinden im Bezirk Zürich 

beobachten – zum Beispiel im Rahmen 
der regelmässigen Besuche der Kirchen-
organe und -bezirke. «Wenn wir von 
Konflikten hören oder auf Konflikte 
aufmerksam gemacht werden, versu-
chen wir auch zu vermitteln, um eine 
Eskalation zu vermeiden», so Mike 
Chudacoff weiter.

Spezielles Eignungsprofil
Die Arbeit in der BKP erfordert also 
das richtige Fingerspitzengefühl, um zu 
erkennen, wann das Gremium tätig 
werden muss. «Aktionismus ist bei uns 
fehl am Platz», sagt Mike Chudacoff. 
Sehr gefragt ist dafür gesunder Men-
schenverstand, und Erfahrung mit der 
Arbeit behördlicher Gremien ist ebenso 
von Vorteil wie Führungs-, Coaching- 
oder Mediationserfahrung. Auf jeden 
Fall ist die BKP eine unerlässliche 
Behörde für ein geregeltes Kirchenle-
ben in den Bezirken. Wahlvorschläge 
können bis zum 7. Oktober 2026 einge-
reicht werden an den Präsidenten der 
BKP Bezirk Zürich, Hanspeter Haupt 
(hanspeter.haupt@zhref.ch); können 
nicht alle Sitze der BKP in stiller Wahl 
besetzt werden oder gibt es mehr Wahl-
vorschläge, als Sitze zu besetzen sind, 
kommt es am 28. Februar 2027 zu einer 
Urnenwahl.

KENNENLERNEN
Am 5. Oktober, 19 Uhr, findet im Saal am 
Hirschengraben 7 in 8001 Zürich die 
Wählerinnen- und Wählerversammlung 
für die BKP Zürich statt, bei der man 
die Kandidierenden kennenlernen kann.

SCHÖPFUNGSINITIATIVE

ERIK BRÜHLMANN | Die Stimmberechtig-
ten der reformierten Kirchgemeinde 
Zürich und der evangelisch-reformierten 
Landeskirche Zürich stimmen am 27. Sep-
tember über den «Gegenvorschlag zur 
Schöpfungsinitiative» ab. Ein Überblick 
über dessen Inhalte und die offiziellen 
Positionen.

Natur und Umwelt zu bewahren, heisst, Got-
tes Schöpfung zu achten und zu schützen. 
Ökologische Themen gehören deshalb zu 
den Kerninteressen der Kirche. Wohl auch 
deshalb wurde an der dritten Europäischen 
Ökumenischen Versammlung der Kirchen 
2007 im rumänischen Sibiu die Schöpfungs-
zeit ausgerufen. Seither liegt für die Kirchen 
und ihre Mitglieder in der Zeit zwischen 
dem 1. September und dem 4. Oktober, dem 
Gedenktag des «Umweltheiligen» Franz von 
Assisi, ein spezielles Augenmerk auf 
Umweltthemen. Für die Reformierte Kirche 
Kanton Zürich gilt dies heuer in besonderem 
Mass. Denn am 27. September stimmen ihre 
Mitglieder über den Gegenvorschlag zur 
Schöpfungsinitiative ab. 

Erste kirchliche Volksinitiative
Die Kirchenordnung, die Verfassung der 
Landeskirche, hält bereits heute fest, dass die 

Das Beispiel der Grossen Kirche Altstetten mit ihren PV-Anlag en zeigt, dass sich die reformierte Kirchgemeinde Zürich bereits intensiv für eine 
nachhaltigere Zukunft engagiert.

Wie grün wird die Kirche?

HAUS DER DIAKONIE

Tag der offenen Baustelle
Es geht voran im Haus der Diakonie, 
dem ehemaligen Kirchgemeindehaus 
Wipkingen. Das denkmalgeschützte, von 
1930 bis 1932 als «kirchliches Volks-
haus» konzipierte und realisierte 
Gebäude war das erste Hochhaus der 
Stadt Zürich. Nun wird es einer neuen 
Bestimmung zugeführt. In seiner künfti-
gen Form soll es ab 2027 ein moderner, 
attraktiver Ort für das Quartier sein, der 
alle Menschen ungeachtet ihrer Herkunft 
und sozialen Stellung willkommen 
heisst. Der Rohbau ist bereits abge-
schlossen – ein idealer Zeitpunkt, die 
Türen ein erstes Mal zu öffnen und allen 
Interessierten Einblick zu gewähren.

Am 26. September finden von 10 bis 17 
Uhr Führungen durch den Rohbau statt, 
es gibt Informationen zu den künftigen 
Nutzungen, und natürlich ist auch für 
Verpflegung gesorgt. Das Haus der Dia-
konie ist ein Leuchtturmprojekt der 
reformierten Kirchgemeinde Zürich, 
und der Tag der offenen Baustelle wird 
deutlich machen, weshalb das so ist. 

MEHR INFORMATIONEN
Genauere Informationen zur 
Veranstaltung und zur 
Anmeldung erhalten Sie 
über diesen QR-Code.

mailto:hanspeter.haupt@zhref.ch
https://streetchurch.ch/baustelle
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SCHÖPFUNGSINITIATIVE

Landeskirche «einer sozialen, ökologischen 
und wirtschaftlichen Nachhaltigkeit ver-
pflichtet» ist. Diese Formulierung war den 
Initiantinnen und Initianten der landeskirch-
lichen «Volksinitiative für eine klimaverant-
wortliche Kirche (Schöpfungsinitiative)» zu 
unverbindlich; mit ihrem 2023 eingereichten 
Vorstoss – der ersten Volksinitiative in einer 
reformierten Landeskirche der Schweiz – 
wollten sie die in der Kirchenordnung festge-
schriebene Verpflichtung konkretisieren. Die 
Kirchensynode lehnte die Initiative am 
27. Januar dieses Jahrs ab, stimmte jedoch 
einem bereinigten Gegenvorschlag mit 54 zu 
45 Stimmen zu. Dagegen ergriffen 46 Syn-
odemitglieder das Parlamentsreferendum. 
Dass am 27. September nur über den Gegen-
vorschlag abgestimmt wird, liegt daran, dass 
das Initiativkomitee seine ursprüngliche 
Schöpfungsinitiative mittlerweile zurückge-
zogen hat.

Ehrgeizige Zielvorgaben
Der Gegenvorschlag zielt darauf ab, die Kir-
chenordnung verbindlicher zu gestalten. So 
sollen die gebäudebezogenen CO2e-Emissio-
nen bis 2035 auf «Netto-Null» gesenkt wer-
den. CO2e – Kohlendioxid-Äquivalent – ist 
die vereinheitlichte Masseinheit für alle 
Treibhausgase. Weiterhin sollen die Landes-

kirche und ihre Kirchgemeinden künftig auf 
den Einsatz fossiler Energieträger verzichten 
und Liegenschaften entsprechend umrüsten, 
wenn dies nicht bereits geschehen ist. Der 
Gegenvorschlag schafft zudem die rechtli-
chen Voraussetzungen, um ein einheitliches 
Umweltmanagementsystem wie den «Grü-
nen Güggel» in allen Kirchgemeinden ver-
bindlich zu implementieren. Auf einer weni-
ger technischen Ebene soll die Landeskirche 
künftig die «Behandlung ökologischer The-
men in Bildung und Spiritualität» sowie 
generell eine ökologisch nachhaltige Gesell-
schaft fördern.

Dafür und dagegen
Die Kirchensynode und der Kirchenrat der 
Landeskirche empfehlen, den Gegenvor-
schlag anzunehmen. «Dies geschieht in der 
Überzeugung, dass konkrete Massnahmen 
zur Bewahrung der Schöpfung unerlässlich 
sind», heisst es in der offiziellen Stellung-
nahme. Der Gegenvorschlag nehme die Lan-
deskirche und ihre Kirchgemeinden in die 
Pflicht, der voranschreitenden Klimaerwär-
mung im Rahmen ihrer Möglichkeiten ent-
gegenzutreten. Dem Referendumskomitee 
geht der Gegenvorschlag zumindest in Tei-
len zu weit. Zwar gelte es durchaus, klima-
schonendes Verhalten und ökologische 

Massnahmen in den Kirchgemeinden zu för-
dern. Das Referendumskomitee stört sich 
jedoch daran, dass die Form des Umweltma-
nagements nicht den Kirchgemeinden über-
lassen wäre; viele Kirchgemeinden betrieben 
bereits wirksamen Umweltschutz ohne Zer-
tifizierungen. Beim Ziel Netto-Null plädiert 
das Nein-Komitee für Verhältnismässigkeit: 
Mit Netto-Null würde die Reformierte Kir-
che Kanton Zürich nur einen Millionstel 
aller in Europa ausgestossenen Treibhaus-
gase einsparen.

Und die reformierte Kirchgemeinde 
Zürich?
Die reformierte Kirchgemeinde Zürich ver-
fügt über ein grosses, historisch gewachse-
nes und kulturell bedeutendes Immobilien-
portfolio. Der Gegenvorschlag stimmt mit 
den Vorhaben der Kirchgemeinde Zürich 
überein, deshalb unterstützt die Kirchen-
pflege den Gegenvorschlag zur Schöpfungs-
initiative. Er decke sich mit vielen Massnah-
men, welche die reformierte Kirchgemeinde 
Zürich in verschiedenen Bereichen bereits 
ergriffen habe und noch ergreifen werde, 
heisst es in der Begründung. An der Einfüh-
rung des «Grünen Güggel» wird bereits 
gearbeitet; der Beschluss, mit dem Immobi-
lienportfolio bis 2035 Netto-Null zu errei-
chen, ist ebenfalls längst gefasst. Die Kir-
chenpflege unterstreicht aber, dass die 
Stimmberechtigten sich ihr eigenes Bild 
machen sollten.

INFORMATIONEN ZUM 
GEGENVORSCHLAG
Zu weiteren Informationen zum 
Gegenvorschlag zur Schöpfungs-
initiative und zur offiziellen 
Abstimmungsbroschüre gelangen 
Sie über diesen QR-Code.

PODIUMSGESPRÄCH
Am 3. September findet in der Kirche 
St. Peter von 19 bis 20.30 Uhr ein Podiums-
gespräch zur Abstimmung statt. Es diskutie-
ren für die Befürworter des Gegenvor-
schlags Tobias Adam, Mitglied der 
Kirchensynode und Doktorand Digital Reli-
gions, und Kirchenratspräsidentin Esther 
Straub; für die Gegner Simone Schädler, 
Mitglied der Kirchensynode, und Franco 
Sorbara, Pfarrer der reformierten Kirche 
Zürich Hirzenbach.

Das Beispiel der Grossen Kirche Altstetten mit ihren PV-Anlag en zeigt, dass sich die reformierte Kirchgemeinde Zürich bereits intensiv für eine 
nachhaltigere Zukunft engagiert.
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Wie grün wird die Kirche?

https://www.zhref.ch/news/beleuchtender-bericht-zum-gegenvorschlag-zur-schoepfungsinitiative
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Vom Wert der Dinge

PFARRER FRANCESCO CATTANI | Wann haben 
Sie das letzte Mal etwas verlegt, das für Sie 
besonderen Wert hat? Ein vererbtes Schmuck-
stück, das einzige Foto eines lieben Menschen 
oder handgeschriebene Briefe einer grossen 
Liebe. Oft merken wir erst, was uns etwas be-
deutet, wenn es plötzlich nicht mehr da ist.

Es wird erzählt, ein Mitbruder habe dem heiligen 
Antonius von Padua einst beim Verlassen des 
Franziskanerordens ein wertvolles Buch ge-
stohlen – eine Sammlung persönlicher Predigt-
notizen. Antonius betete darum, dass der junge 
Mann zur Einsicht komme. Tatsächlich soll die-
ser das Buch kurze Zeit später zurückgebracht 
und sich zugleich mit der Gemeinschaft versöhnt 
haben. So wurde Antonius im Laufe der Zeit zum 
Schutzpatron der verlorenen Dinge. Zunächst 
baten ihn Menschen um Hilfe beim Wiederfinden 
von Büchern, Urkunden oder Werkzeugen. Später 
kamen Schlüssel, Schmuck, Portemonnaies und 
andere Alltagsgegenstände hinzu.
Heute lässt sich vieles mit wenigen Klicks er-
setzen. Geht etwas kaputt oder verloren, ist oft 

IMPULS-OPENAIR-GOTTESDIENST MIT CEVI

Puls im Wald
Bereits zum dritten Mal feiern wir am 
Bettag beim Cevihaus am Waldrand. 
Und auch dieses Jahr werden die Ce-
vianerinnen und Cevianer ein wetter-
festes Dach erstellen, damit wir im 
Falle von nasser Witterung geschützt 
sind.

Der Cevi Altstetten-Albisrieden und die 
Reformierte Kirchgemeinde Zürich 
pflegten schon immer eine herzliche 
Verbundenheit. 

Der Cevi-Openair-Gottesdienst wurde 
manches Jahr auf dem Kirchenvorplatz 
durchgeführt. Aber seitens des Cevi war 
der Wunsch spürbar, dass sie den Anlass 
gerne in «ihrem Revier» feiern würden. 
So beschlossen wir auf das Jahr 2024 
den Umzug zum Cevi-Haus.  

Zudem kam es zur Heirat mit unserem 
bewährten Gottesdienstformat ImPuls. 
Die Jugendlichen schlugen die Be-
zeichnung «Puls im Wald» vor. 

Mit Liedern, Predigt, Bandmusik und 
kreativen Elementen, die jeweils der 
Cevi ausheckt, werden wir zusammen 
feiern. Im Anschluss an den Gottes-
dienst lassen wir den Sonntagabend bei 
einem gemütlichen Imbiss und viel-
leicht auch einer Grillwurst ausklingen. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

CEVI-HAUS
Lyrenweg 300, 8048 Zürich 
Sonntag, 20. September, 17 Uhr 
Mitwirkende: Freiwillige von Cevi und 
ImPuls, Sozialdiakonin Tamara Guyer, 
Pfarrer Felix Schmid

EIDGENÖSSISCHER DANK-, BUSS- UND BETTAG

Zurückblicken, damit Neues  
wachsen kann
«Eidgenössischer Dank-, Buss- und 
Bettag» – hinter diesem sperrigen 
Namen verbirgt sich ein über-
raschend schönes Anliegen.

Bettage gab es in der Schweiz schon 
lange. Nach den konfessionellen Span-
nungen des 19. Jahrhunderts erhielt 
diese Tradition im jungen Bundesstaat 
eine neue Bedeutung. Der Staat rief 
einen gemeinsamen Dank-, Buss- und 
Bettag aus – als Zeichen des Zu-
sammenhalts über konfessionelle und 
politische Grenzen hinweg. Denn ein 
Land lebt davon, dass Menschen trotz 

ihrer Unterschiede gemeinsam Ver-
antwortung für die Zukunft über-
nehmen. Bis heute lädt der Bettag ein, 
dankbar auf das Gelungene zurückzu-
blicken, ehrlich zu sehen, wo wir hinter 
unseren Möglichkeiten zurückgeblieben 
sind und hoffnungsvoll nach vorne zu 
schauen. Dank, Busse und Gebet ge-
hören zusammen. Passend dazu steht im 
Gottesdienst mit Abendmahl der Psalm 
51 im Mittelpunkt. Der Laudate Chor 
begleitet die Feier musikalisch.

GROSSE KIRCHE ALTSTETTEN
Sonntag, 20. September, 10 Uhr

Vom Cevi errichtetes Dach für den Openairgottesdienst. Manche Dinge bewahren Erinnerungen. Gerade deshalb sind  sie unersetzlich.
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Vom Wert der Dinge

schon am nächsten Tag Ersatz geliefert. Das ist 
bequem. Gleichzeitig verändert es unseren Blick 
auf die Dinge. Was jederzeit neu gekauft werden 
kann, erscheint schnell austauschbar. Nicht so 
jedoch die eingangs erwähnten Gegenstände. Sie 
besitzen einen persönlichen Wert und sind un-
ersetzbar. Sie erinnern daran, dass der Wert eines 
Gegenstands nicht immer in seinem Preis liegt, 
sondern oft in den Geschichten, Erinnerungen 
und Beziehungen, die mit ihm verbunden sind.
Die Schöpfungszeit, die Anfang September be-
ginnt und bis zum 4. Oktober dauert, lädt dazu 
ein, diesen Gedanken weiterzudenken. Die Bibel 
erzählt, dass Gott den Menschen in den Garten 
setzt, «damit er ihn bebaute und bewahrte» (Ge-
nesis 2,15). Bewahren heisst nicht nur, Wälder 
und Wiesen zu schützen. Es bedeutet auch, acht-
sam mit dem umzugehen, was uns anvertraut ist: 
Dinge zu pflegen, sie zu reparieren, statt sie vor-
schnell zu ersetzen, und Ressourcen nicht un-
nötig zu verschwenden.

Bewahren beginnt oft im Kleinen – bei den Din-
gen, die wir täglich in den Händen halten. 

Genau dort setzt auch das Repair Café an. Im 
bistro ufem chilehügel helfen regelmässig frei-
willige Fachpersonen dabei, defekte Gegenstände 
wieder instand zu setzen. 

Ganz nach dem Motto «Reparieren statt weg-
werfen» können Alltagsgegenstände mit etwas 
Geschick und gemeinsamem Wissen oft ein zwei-
tes Leben erhalten. 

Während der Reparatur gibt es Kaffee und ein 
feines Frühstück. Eine Anmeldung ist nicht nötig, 
die Reparatur ist kostenlos. Einfach vorbei-
kommen!

BISTRO UFEM CHILEHÜGEL
Samstag, 12. September, 9 bis 12 Uhr
Weitere Gottesdienste und  
Veranstaltungen zur Schöpfungszeit  
sind in der Agenda mit einem Icon  
gekennzeichnet. 

SchöpfungsZeit

1.
Se

pt
ember bis 4.Oktober

«Und der HERR, 
Gott, nahm den 
Menschen und  
setzte ihn in den 
Garten Eden, 
damit er ihn  
bebaute und  
bewahrte.» 
GENESIS 2,15

VERWOBEN IN DER  
SCHÖPFUNG 

Wir feiern auch diesen Sep-
tember in der Familieziit Ern-
tedank und widmen uns der 
Schöpfung. Gemeinsam ma-
chen wir uns mit dem Club 2 
Gedanken dazu, welche Be-
deutung unsere Haltung zur 
Natur, zu Tieren und zu Mit-
menschen hat. 
 
NEUE KIRCHE ALBISRIEDEN
So, 27. September, 11 Uhr 
anschliessend Mittagessen

GRÜNAUFEST 

Am Grünaufest begegnen sich 
Generationen auf dem alten 
Dorfplatz. Das GZ Grünau lädt 
ein. Vereine und Institutionen 
gestalten das Fest. Am Nach-
mittag gibt es ein Kinder-
programm, und auch für 
Erwachsene gibt es Schönes 
und Nützliches zu entdecken. 
Gegen Abend folgen Musik 
und Darbietungen, während 
Essstände fürs leibliche Wohl 
sorgen. Die Reformierte 
Kirchgemeinde Zürich ist mit 
einem Kinderstand präsent.

ALTER DORFPLATZ GRÜNAU
Sa, 29. August, ab 14 Uhr

 

Grünaufest

samstaG, 29. auGust
ab 14:00Uhr, Dorfplatz
Karussell blasio mitmach-angebote
marKtstänDe fooDstänDe offene bühne
clownerie live-Konzert mit the nozez
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Manche Dinge bewahren Erinnerungen. Gerade deshalb sind  sie unersetzlich.

https://gz-zh.ch/gz-gruenau/angebote/gruenaufest-3/
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LINDENPLATZFEST

Wo man sich trifft 
Das Lindenplatzfest ist ein Fest des 
Quartiers fürs Quartier – und darü-
ber hinaus. Es steht für gelebte Nach-
barschaft, kulturelle Vielfalt und die 
Freude am Zusammensein. Seit seiner 
Premiere im Jahr 2023 bringt es 
Menschen aus dem Quartier zu-
sammen. Das OK plant bereits die 
vierte Ausgabe dieses bunten, herz-
lichen Fests mit viel Engagement und 
Liebe zum Detail.

Der Festbetrieb startet am Nachmittag 
mit einem abwechslungsreichen Pro-
gramm für Kinder, Jugendliche und 
Familien rund um den nahegelegenen 
Chilehügel. Spiel, Spass und kreative 
Aktivitäten sorgen für Unterhaltung, 
während das gemütliche Bistro zu einer 
kleinen Pause mit allerlei Verpflegung 
einlädt. 

Am frühen und späteren Abend sorgen 
Konzerte für musikalische Highlights 
– ob für Kinder, Jugendliche oder Er-
wachsene, für alle ist etwas dabei. 

Auch kulinarisch kommt niemand zu 
kurz: Die Platz-Bar und verschiedene 
Foodstände bieten Leckereien für jeden 
Geschmack. Sitzgelegenheiten laden 
Jung und Alt zum Verweilen und Aus-
tauschen ein.

Das Lindenplatzfest ist ein liebevoll 
gestaltetes Quartierfest, das Raum für 
Begegnung, Freude und Gemeinschaft 
bietet. Der Kirchenkreis neun unter-
stützt das Fest schon seit Beginn und 
immer noch sehr gerne – im OK, im 
Kinderprogramm und mit Infrastruktur.
Offen für alle – seien auch Sie dabei 
und feiern Sie mit!

LINDENPLATZ UND  
CHILEHÜGEL ALTSTETTEN
Samstag, 19. September,  
15 bis 24 Uhr

BIBEL LESEN: SCHWIERIGE TEXTE? 

Jesus und Frauen 
Jesus hatte Frauen in seiner Gefolg-
schaft, redete mit Frauen und erzähl-
te Gleichnisse, in denen sie vorkamen. 
Für die damalige Zeit war das be-
merkenswert. Dennoch gibt es Texte 
im Neuen Testament, die frauenfeind-
lich gelesen werden können und auch 
heute instrumentalisiert werden. Wie 
gehen wir damit um?

In der Bibel gibt es viele starke  
Geschichten und Texte, die Menschen 
über tausende von Jahren hinweg Trost 
und Kraft spenden. Und dann gibt es 
auch Texte, die für Fragezeichen sorgen 
oder sogar Stirnrunzeln.

Ein solcher ist der: «Das Weib hat in der 
Gemeinde zu schweigen», in einer alten 
Übersetzung und aus dem 1. Korinther-
brief 14,34. Er wurde gegen das Frauen-
stimmrecht instrumentalisiert, als das 
Thema 1970 aktuell war. Und wird noch 
heute gegen das Frauenpriestertum ver-
wendet. «Im Bibel lesen» schauen wir 
uns Texte über Frauen im Neuen Testa-

ment genauer an. Überlegen, warum 
Jesus als «frauenfreundlich» gilt und 
warum es trotzdem «frauenfeindliche» 
Texte in der Bibel gibt. 

Zusätzlich stellen wir einem Jesus-
Chatbot Fragen dazu. Das ist eine 
künstliche Intelligenz, die alle bibli-
schen Texte kennt und versucht, aus der 
Sicht von Jesus zu antworten.

Das passt auch zur AnsprechBar vom  
1. Oktober, bei der es um «KI und ich» 
geht. Wir schauen die Auswirkungen 
von Künstlicher Intelligenz auf 
Glaubensthemen an. 

NEUE KIRCHE ALBISRIEDEN
Mittwoch, 23. September, 19–21 Uhr
Interessierte können sich gerne bei 
Pfarrerin Muriel Koch anmelden und 
erhalten rund zehn Tage vor dem «Bibel 
lesen» die Lesetexte zur Vorbereitung.
muriel.koch@reformiert-zuerich.ch

Buntes Treiben am letztjährigen Lindenplatzfest.

Gemeinsam Bibeltexte lesen.
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https://lindenplatzfest.ch/
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EVERDANCE® – TANZ UND LEBEN

Bewegung, die 
Freude schenkt

Everdance® verbindet Musik, Be-
wegung und Gemeinschaft zu einem 
freudvollen Training für Körper und 
Geist. Für Menschen ab 60 Jahren, 
die sich lebendig und beweglich füh-
len möchten.

Carmen Zoss leitet ab Mitte August 
2026 die Everdance-Kurse in der Neuen 
Kirche Albisrieden und freut sich sehr, 
ihre Leidenschaft für Tanz weiterzu-
geben. «Tanzen bedeutet Lebensfreude, 
Verbundenheit und innere Kraft», meint 
sie – all das möchte Carmen in ihren 
Kursen erlebbar machen. 

Everdance® ist ein harmonisches Solo-
tanz-Konzept in der Gruppe, entwickelt 
durch die Pro Senectute Kanton Zürich. 
Ohne Partner:in tanzt man zu vertrauter 
Musik wie Walzer, Tango, oder Cha-
Cha-Cha. Daraus entstehen einfache 
Bewegungsfolgen, die Freude und 
Leichtigkeit schenken. Im Mittelpunkt 
steht das Wohlbefinden: Everdance® 
fördert Gleichgewicht, Koordination, 
Gedächtnis und Kreislauf und unter-
stützt so Vitalität und Lebensfreude im 
Alltag.

Alle ab 60 Jahren sind herzlich willkom-
men. Ein Einstieg ist jederzeit möglich. 
Let’s dance!

NEUE KIRCHE ALBISRIEDEN
Kostenlose Probelektion am Dienstag, 
22. September, 15 bis 16 Uhr
Anmeldung bei Marco Mühlheim
Anschliessend jeweils dienstags,  
13.45 bis 14.35 Uhr, ggf. neuer Kurs 
möglich von 15 bis 16 Uhr 

CHUM GO SPILE

Spiel-Kaffee auf dem Chilehügel
Ihnen fällt die Decke auf den Kopf? 
Sie wollen mit Ihrem Kind einen ge-
mütlichen Nachmittag verbringen? 
Die Spielsachen werden langweilig? 
Ab ins «Chum go Spile»! 

Ab Ende September wird der Kirch-
gemeindesaal in Altstetten jeweils am 
Donnerstagnachmittag zum Spiel- 

Kaffee. Vorschulkinder und auch ältere 
Geschwister können sich austoben, 
Neues entdecken und mit anderen  
Kindern spielen. 

Die Bezugspersonen dürfen sich dazu-
setzen oder aus sicherer Distanz beo-
bachten und sich bei einem feinen Kaf-
fee aus dem bistro ufem chilehügel 
austauschen. Wir bieten eine diverse 
Spiellandschaft mit viel Raum zum 
Sein.

Es ist keine Anmeldung erforderlich 
und es besteht kein Konsumzwang. 

KIRCHGEMEINDESAAL ALTSTETTEN
Wöchtenlich ab Donnerstag,  
24. September, von 14 bis 17 Uhr
Anna Haag, Sozialdiakonin
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WIR SUCHEN SIE ALS GASTGEBER:IN

Prägen Sie das bistro ufem  
chilehügel mit
Das Bistro lebt von der Kultur des 
Willkommenseins. Diese Kultur und 
das gastronomische Angebot können 
wir nur mit engagierten Freiwilligen 
aus dem Kirchenkreis ermöglichen. 

Wir freuen uns über helfende Hände 
und neue Ideen. Im Bistro sind an ver-
schiedenen Orten freiwillig Engagierte 
tätig, angeleitet durch professionelle 
Mitarbeitende. 

Grundsätzliche Aufgaben im Bistro 
sind:
- �Das Schaffen einer gastfreundlichen 

Atmosphäre
- Begrüssen der Gäste 
- Ein offenes Ohr für die Gäste haben 
 
Daneben gibt es folgende Aufgaben 
für deinen Einsatz: 
- Gastgeber:in sein
- Service und Theke
- �Mitgestalten von Angeboten und De-

koration
- �Unterstützung bei Abwasch und Rei-

nigung

Wir bieten Ihnen:
- Ein humorvolles Miteinander
- Vielfältige Begegnungen
- Eine entspannte Lernatmosphäre
- Die Begleitung durch Profis
- Zeit für Gespräche 
- �Die Möglichkeit Ihre Ideen und  

Talente einzubringen

BEI INTERESSE MELDEN SIE SICH BEI 
Andy Altorfer, Sozialdiakon
044 466 71 04  
andreas.altorfer@reformiert-zuerich.ch
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Es stehen verschiedene Spielsachen,  
mehr als nur Klötze oder Lego bereit.
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LASSEN SIE SICH HELFEN!

Handy-Unterstützung
Jugendliche helfen bei allen mög-
lichen Schwierigkeiten und Fragen 
rund ums Mobile schnell und un-
kompliziert weiter.

Die Handy-Unterstützung – vorgängig 
Handykurs – ist ein Angebot der 
Jugendarbeit der Reformierten Kirche 
Zürich und der OJA. Sie ist für Men-
schen gedacht, die Ratschläge bei der 
Bedienung mit ihrem Handy benötigen. 

Dabei helfen Jugendliche aus dem 
Quartier mit ihrem Wissen möglichst 
niederschwellig weiter. Nebst der Hilfe 

findet aber auch ein generationenüber-
greifender Austausch statt. Die Jugend-
lichen lernen Selbstwirksamkeit und 
können erleben, was es bedeutet, seine 
Nächsten zu unterstützen und den Ge-
danken der Nächstenliebe weiterzu-
geben. Die Handy-Unterstützung ist 
somit nicht nur ein Unterstützungsan-
gebot, sondern bildet einen Ort, der Ge-
nerationen verbindet und den Gedanken 
der Nächstenliebe lebt.

BISTRO UFEM CHILEHÜGEL
Do, 24.09., 12.11., 21.01.27 (extern), 
11.02.27, 18.03.27, 18–20 Uhr

WORKSHOP

Weniger Machtkämpfe, mehr  
Verbindung
Ob Ihr Kind laut wird und ausrastet, 
oder sich still in sich zurückzieht: 
Beides kann ein Zeichen dafür sein, 
dass etwas aus dem Gleichgewicht 
geraten ist.

Verhalten ist immer eine Botschaft. 
Kinder, die schreien, schlagen, weinen 
oder sich zurückziehen – sie alle zeigen 
damit, dass etwas in ihnen aus dem 
Gleichgewicht geraten ist. In diesem 
Workshop lernen Sie, hinter das Ver-
halten zu schauen. Sie verstehen besser, 

was Ihr Kind Ihnen damit sagen will. 
Zudem lernen Sie, wie Sie ruhiger und 
sicherer reagieren können und wie die 
Verbindung zu Ihrem Kind gestärkt 
werden kann. Der Workshop richtet sich 
besonders an Eltern oder Beziehungs-
berechtigte von Kindern im Kinder-
garten- und Primarschulalter.

BISTRO UFEM CHILEHÜGEL
Samstag, 26. September, 9 bis 12.30 Uhr
Anmeldung bis zum 15. September bei 
Pfarrerin Lisa De Andrade

Teamwork ist angesagt.
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Verbindung zum Kind stärken. 

TANZ MIT DER TRAUER

Überraschend und  
überzeugend
MARIUS LEUTENEGGER | Über die eigene Trauer zu reden, ist 
hilfreich. Aber manchmal reicht das nicht. «Tanz mit der Trauer» 
in Altstetten bietet eine Ergänzung, die einem nicht nur gut tut, 
sondern sogar Spass macht.

Manche – und noch eher: mancher – könnte etwas misstrauisch re-
agieren, wenn ein Angebot «Tanz mit der Trauer» heisst. Erst recht, 
wenn der Untertitel verspricht, man werde «den eigenen Seelentanz» 
entwickeln. Aber um es nach einem Selbstversuch gleich vorwegzu-
nehmen: «Tanz mit der Trauer» ist überhaupt nichts Abgehobenes 
oder gar Esoterisches. Sondern etwas, das einfach gut tut. Die Teil-
nehmenden bewegen sich 50 Minuten lang in der Alten Kirche Alts-
tetten zu leiser, unaufdringlicher Musik, ruhig und sorgsam ange- 

leitet von Corinne Stillhard. Die Tanzpädagogin schafft zusammen 
mit Pfarrerin Monika Hirt eine Atmosphäre, in der man sich wohl und 
aufgehoben fühlt. Es braucht keinen Mut, die Arme zu schwingen, ein 
Tuch zu nehmen und es mittanzen zu lassen. Das befreit, beschwingt. 
Corinne Stillhard weist die Teilnehmenden an, die Trauer oder die 
unterschiedlichen Gefühle im Körper wahrzunehmen. Den Körper aus 
der Enge in die Weite zu führen, wirkt lösend. Die Begeisterung der 
Teilnehmenden ist gross, wie sich nicht nur an ihrem ungezwungenen 
Mitwirken zeigt, sondern auch im Anschluss an das Tanzen: Aus-
nahmslos alle finden sich im bistro ufem chilehügel zu einem Kaffee 
ein. Bei «Tanz mit der Trauer» kommt viel zusammen: ein idealer Ort, 
eine erfahrene wie umsichtige Leitung – und eine Teilnehmerschaft, 
die es einem leicht macht, selber mitzutun. Während des Tanzens 
haben die meisten die Augen geschlossen. Und doch entsteht so eine 
Gemeinschaft, die an diesem Samstagmorgen alle trägt. 

ALTE KIRCHE ALTSTETTEN
Samstag, 26. September, 10 Uhr, keine Anmeldung nötig
Auskunft bei Pfarrerin Monika Hirt
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THEMENNACHMITTAG

Tiere der  
Schöpfung

Was gehen uns Christen die Tiere an? 
Darum dreht sich die Tierethik.  
Dr. Christoph Ammann, Pfarrer in Wi-
tikon und Präsident des Arbeitskreises 
Kirche und Tiere (AKUT) führt uns in 
dieses spannende Themenfeld ein.

«Ich bin Leben, das leben will, inmitten 
von Leben, das Leben will.» Dieser Satz 
ist einer der Kernsätze von Albert 
Schweitzers Ethik. Als einer der ersten, 
wies er darauf hin, dass die Ethik auch 
unser Verhältnis zur nicht-menschlichen 
Kreatur einschliessen muss. Doch auch 
gut 70 Jahre nach dem Tod des Urwald-
doktors tun sich Theologie und Kirche 
schwer mit den Tieren. Dabei stellt sich 
heute die Frage dringender denn je: Was 
gehen uns die Tiere an? Ist die Liebe, 
die Jesus verkündete und lebte, tatsäch-
lich nur auf Menschen zu beschränken? 
Was zeichnet eine zeitgemässe christ-
liche Sicht auf Tiere aus?

CHILEHUUS GRÜNAU
Mittwoch, 30. September, 14.30 Uhr

GEMEINSAM UNTERWEGS

Gemütliche Wanderung am Türlersee
Miteinander Natur erleben: Wir 
laden Sie herzlich zu einer gemüt-
lichen Wanderung am idyllischen 
Türlersee ein. Geniessen Sie die Ge-
meinschaft und die Umgebung.

Wir starten beim Restaurant Erpel zu 
unserer gemütlichen Wanderung ent-
lang am Türlersee. Der See ist ein wah-
res Naturjuwel: Entstanden vor rund 
10'000 Jahren durch einen gewaltigen 
Bergsturz am Aeugsterberg, beherbergt 
das heutige Naturschutzgebiet eine fas-
zinierende Tier- und Pflanzenwelt. 
Dabei begegnet man seltenen Orchi-
deen und geschützten Amphibien. Wir 

schlendern in behaglichem Tempo am 
ufernahen Pfad entlang und lassen die 
Seele in Gottes freier Schöpfung bau-
meln. Zum gemütlichen Ausklang be-
steht im Anschluss die Möglichkeit, 
sich im Restaurant Erpel bei einem 
Mittagessen zu stärken. Die Wanderung 
findet bei jeder Witterung statt. Bitte 
denken Sie an wetterfeste Kleidung und 
geeignetes Schuhwerk. 

TREFFPUNKT: RESTAURANT ERPEL
TÜRLEN 1, 8915 HAUSEN AM ALBIS
Dienstag, 22. September, 10.30 Uhr 
Anfahrt ist mit Bus 236 gut erreichbar 
und empfohlen (wenige Parkplätze)

Naherholungsgebiet Türlen.

KUNST UFEM CHILEHÜGEL 

Gottes Schönheiten
Herzliche Einladung zur Vernissage 

 der Blumen-Ausstellung von Pascale Predieri.

BISTRO UFEM CHILEHÜGEL
Donnerstag, 3. September, 19 bis 21 Uhr

Dauer der Ausstellung:  
Donnerstag, 3, September bis  

Dienstag, 6. Oktober.
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KLEIDERTAUSCHBÖRSE

Tauschen statt wegwerfen
Möchten Sie frischen Schwung in 
Ihren Kleiderschrank bringen? Dann 
ist die Kleidertauschbörse das Richti-
ge für Sie!

Ihr Kleiderschrank platzt aus allen Näh-
ten, aber vieles tragen Sie längst nicht 
mehr? Bringen Sie Ihre gut erhaltenen 
Kleidungsstücke zur Kleidertausch-
börse und freuen Sie sich auf neue 
Lieblingsstücke. Gemeinsam mit dem 
Verein Hochneun setzen wir ein Zei-
chen gegen den Wegwerftrend und zei-
gen, wie unkompliziert Nachhaltigkeit 
sein kann. Bringen Sie bis zu zehn gut 
erhaltene Kleidungsstücke mit. Ge-
tauscht werden Erwachsenenkleider ab 
Grösse XS, Schuhe, Taschen und Ac-

cessoires. Parallel dazu findet die 
Kinderkleiderbörse statt. 

NEUE KIRCHE ALBISRIEDEN
Samstag, 5. September, 10 bis 13 Uhr 
Pfarrerin Monika Hirt 
044 492 63 00
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ROBIN BRUNI STELLT SICH VOR

Ein neues  
Gesicht

Im Kirchenkreis neun kommt ab Au-
gust ein neues Gesicht dazu – mit 
Freude an Kommunikation, neue Auf-
gaben und vielen Begegnungen rund 
um Albisrieden und Altstetten.

Ich bin Robin Bruni und habe in den 
letzten Jahren beruflich vor allem in 
Kommunikation und Medien gearbeitet, 
also überall dort, wo aus Ideen Texte, 
Videos und Publikationen entstehen. 
Nach mehreren Jahren in der Medien-
welt freue ich mich nun auf eine Auf-
gabe, bei der ich näher an den Menschen 
bin.

Ab August werde ich Teil des Admin-
Teams im Kirchenkreis neun. Ich freue 
mich darauf, Albisrieden, Altstetten und 
deren Alltagsgeschichten besser kennen-
zulernen. Deshalb bitte ungeniert 
«Hallo» sagen, falls wir uns in den ers-
ten Wochen über den Weg laufen – ich 
beisse nicht.

WECHSEL IN DER ADMINISTRATION 

Tschüss zäme!

ADINA STEIMER, TEAMLEITERIN 
ADMINISTRATION Nach drei Jahren 
im Kirchenkreis neun ist es für mich 
Zeit, weiterzuziehen. 

Als ich im September 2023 als Fachfrau 
Kommunikation/Administration starte-
te, kam ich frisch aus dem Studium. Ich 
konnte viel Neues lernen und auspro-
bieren mal erfolgreich, mal weniger. 
Nach anderthalb Jahren durfte ich die 
Teamleitung Administration überneh-
men. Vielen lieben Dank an alle, die 
mich auf diesem Weg begleitet haben. 
Ein besonderer Dank gilt dem Admini-
strations-Team sowie der Betriebs-

leiterin Susanne Kohler. Das Vertrauen, 
das ihr mir entgegengebracht habt, hat 
mich getragen. 

Nun ist es soweit, und ich packe einen 
nächsten Schritt in meiner beruflichen 
Laufbahn an. Ich starte ich bei der Stadt 
Uster als Mitarbeiterin Stadtrat. 

Ich wünsche euch, liebe Mitglieder, 
sowie dem ganzen Team des Kirchen-
kreises neun alles Gute. Mögen Glaube 
und Hoffnung euch auf euren Wegen 
begleiten – und mögt ihr immer wieder 
erfahren, dass die Verbundenheit mit 
anderen Menschen trägt. Adieu!

ABSCHIED UND AUFBRUCH IM KIRCHENKREIS

Danke von Herzen, Adina!
SUSANNE KOHLER, BETRIEBSLEITERIN
Nach drei intensiven und erfolg-
reichen Jahren im Kirchenkreis neun 
verabschieden wir Adina Steimer. 
Für ihr grosses Engagement sind wir 
sehr dankbar und wünschen ihr von 
Herzen alles Gute.

Adina Steimer zieht nach drei intensi-
ven und bereichernden Jahren im 
Kirchenkreis neun weiter zur Stadtver-
waltung Uster und verlässt uns per 
Ende August. Mit ihr verlieren wir eine 
hervorragend ausgebildete Fachfrau 
Kommunikation und Administration, 
die ihr Team mit viel Engagement, Herz 

und Humor geführt hat. Ihre offene, 
hilfsbereite Art und ihr ansteckendes 
Lachen haben unseren Alltag geprägt 
und viele Spuren hinterlassen. 

Liebe Adina, von Herzen danke ich dir 
für deinen grossen Einsatz, deine viel-
seitige Unterstützung – auch in kniffli-
gen IT-Momenten –, die vielen Gesprä-
che und die wertvolle gemeinsame Zeit. 

Für deinen weiteren Weg wünschen wir 
dir nur das Beste. Auch ohne Christ-
baum-Schmuck-Einsätze bleibst du im 
Kirchenkreis neun herzlich willkom-
men. Du wirst uns fehlen!

Adina Steimer.

BEKANNTSCHAFT KNÜPFEN 

Jass-Gspänli  
gesucht

Wir suchen für zwei 90-jährige, zwei Personen, 
die gerne Jassen. Bei Interesse melden Sie sich 

bei Jennifer Theiler, Sozialdiakonin.  
044 431 12 05 oder  

jennifer.theiler@reformiert-zuerich.ch
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Gottesdienste 
& Feiern

So, 30. August, 11 Uhr� 
Familieziit-
Gottesdienst mit Taufe� 
Pfrn. Lisa De Andrade� 
Neue Kirche Albisrieden

So, 6. Sept., 10 Uhr� 
Klassischer 
Gottesdienst� 
Pfrn. Muriel Koch, � 
Alte Kirche Altstetten

So, 6. Sept. 19 Uhr� 
Jazz-
Gottesdienst� 
Pfr. Martin 
Scheidegger � 
Neue Kirche Albisrieden

So, 13. Sept., 10 Uhr� 
Klassischer 
Gottesdienst� 
Pfr. Felix Schmid � 
Alte Kirche Albisrieden

So, 13. Sept., 17 Uhr� 
Wort & Musik-
Gottesdienst� 
Pfrn. Muriel Koch� 
Daniela Timokhine, Orgel� 
Catriona Bühler, Sopran � 
Grosse Kirche Altstetten 

So, 20. Sept., 10 Uhr� 
Klass. Gottesdienst am 
Bettag mit Abendmahl� 
Pfr. Francesco Cattani � 
Laudate Chor� 
Grosse Kirche Altstetten 

So, 20. Sept., 17 Uhr� 
ImPuls-Openair-
Gottesdienst mit Cevi� 
Pfr. Felix Schmid � 
Freiwillige von Cevi  
und ImPuls� 
Cevi-Haus, Lyren- 
weg 300, 8048 Zürich

So, 27. Sept. 11 Uhr� 
Familieziit-
Gottesdienst 
Erntedank� 
Pfrn. Lisa De Andrade � 
Neue Kirche Albisrieden

Gemeinschaft 
& Engagement

So, 30, Aug., 11.30 Uhr� 
Mittagessen im Farfalla� 
Anmeldung bei� 
Jennifer Theiler� 
GFA Mathysweg

Mi, 2. Sept., 10.30 Uhr� 
Klangmuseum Dürnten � 
Marco Mühlheim� 
Nur für Angemeldete� 
TP: Gruppentreff HB

Do, 3. Sept., 12 Uhr� 
Albisrieder 
Mittagstisch� 
Anmeldung: Kath. Kirche 
St. Konrad� 
Katholische Kirche  
St. Konrad 
Albisrieden

Do, 3. Sept.,  
19 Uhr� 
Vernissage 
Blumenausstellung 
Gottes Schönheiten� 
Tamara Guyer� 
bistro ufem chilehügel

Fr, 4. Sept., 9.30 Uhr� 
Sing-Café Grünau mit 
de Singstubete� 
Jennifer Theiler� 
Chilehuus Grüenau

Sa, 5. Sept., 10–13 Uhr� 
Kleidertauschbörse� 
Pfrn. Monika Hirt� 
Neue Kirche 
Albisrieden 

Mi, 9. September, 10 Uhr� 
Erzählcafé� 
Rahel Plangger� 
Kirchgemeindehaus 
Altstetten. Zwinglizimmer

Mi, 9. Sept., 10.30 Uhr� 
Museum Insel Ufenau� 
Jennifer Theiler� 
Nur für Angemeldete� 
TP: Gruppentreff HB

SchöpfungsZeit

1.
Se

pt
ember bis 4.Oktober

SchöpfungsZeit

1.
Se

pt
ember bis 4.Oktober

Do, 10. Sept., 12.30 Uhr� 
Wanderung� 
Marco Mühlheim� 
Details siehe Aushang

Do, 10. Sept., 18–22 Uhr� 
Chilehügel Grill� 
Tamara Guyer� 
Platz vor Grosser Kirche� 
Altstetten

Fr, 11. Sept., 14 Uhr� 
Tanz- & Unterhaltungs- 
nachmittag 
Marco Mühlheim 
Kirche St. Konrad

Sa, 12. Sept., 9–12 Uhr� 
Repair Café ufem 
Chilehügel� 
Andreas Altorfer� 
bistro ufem 
chilehügel � 
Altstetten

Di, 15. Sept. 12 Uhr� 
Ziischtig-Zmittag� 
Jennifer Theiler� 
Chilehuus Grünau 
Grünau 

Di, 15. Sept., 13.45 Uhr� 
Everdance®� 
Marco Mühlheim� 
Neue Kirche Albisrieden

Do, 17. Sept., 9 Uhr� 
Zmorge-Träff� 
Marco Mühlheim� 
Neue Kirche Albisrieden� 
Graues Zimmer

SchöpfungsZeit

1.
Se

pt
ember bis 4.Oktober

THEMENREIHE: WARUM KLOSTER?

Wort und Musik: 
Spiritualität aus dem 
Kloster 
Klöster üben heute wieder mehr Anziehung aus. 
Woran liegt das? In der Themenreihe «Warum 
Kloster?» suchen wir Antworten auf diese 
Frage. Den Einstieg machen wir auf spiritueller 
Ebene, mit Wort und Musik – aus Klöstern.

Klöster waren wichtige Orte für Bildung und 
Spiritualität, besonders für Frauen. Hildegard von 
Bingen ist ein berühmtes Beispiel, Katharina von 
Zimmern, die Äbtissin des Fraumünsters, ebenfalls. 
Sie haben hinter Mauern gedacht, gedichtet, kom-
poniert und damit Freiheiten genossen, die in der 
Aussenwelt schwer erreichbar waren. Die Sopra-
nistin Catriona Bühler singt Lieder von Hildegard 
von Bingen. An der Orgel nimmt uns Daniela Ti-
mokhine mit in klösterliche Spiritualität. Aber auch 
popkulturelle Referenzen fehlen nicht mit Musik 
aus dem Film «Sister Act». Eva Fischlin und Pfar-
rerin Muriel Koch bringen Texte aus Geschichte 
und Gegenwart zum Thema mit. Mitglieder des 
Stadtklosters teilen ihre spirituelle Praxis mit uns.

GROSSE KIRCHE ALTSTETTEN
Sonntag, 13. September, 17 Uhr 
Apéro im Anschluss
Pfarrerin Muriel Koch  
muriel.koch@reformiert-zuerich.ch

Wort & Musik 
AnsprechBar
Buchclub Spezial 

Warum 
 Kloster
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IN ALTSTETTEN 

Chilehügel-Grill
Feiern wir das Grill-Saison-Ende zusammen? 
Bringen Sie Ihr Grillgut selber mit. Im Bistro 

können Sie Getränke und Glacé erwerben. 

CHILEHÜGEL ALTSTETTEN
Donnerstag, 10. September, 18 bis 22 Uhr

SchöpfungsZeit

1.
Se

pt
ember bis 4.Oktober

SchöpfungsZeit

1.
Se

pt
ember bis 4.Oktober
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Do, 17. Sept., 18.30 Uhr� 
Strick- & Kreativtreff� 
Tamara Guyer� 
bistro ufem chilehügel�

Fr, 18. Sept., 9.30 Uhr� 
Sing-Café Grünau � 
mit de Singstubete� 
Jennifer Theiler� 
Chilehuus Grüenau

Fr, 18. Sept. 10 Uhr� 
Rheinwanderung  
von Kaiserstuhl nach 
Zweidlen � 
Rahel Plangger� 
Nur für Angemeldete� 
TP: Bhf. Altstetten, Gl. 4

Sa, 19. Sept., 10–15 Uhr� 
Viehschau 
Pfr. Francesco Cattani 
Alte Kirche Albisrieden

Sa, 19. Sept., 15–24 Uhr� 
Lindenplatzfest� 
Tamara Guyer� 
Chilehügel / Lindenplatz� 

Di, 22. Sept., 10.30 Uhr� 
Gemeinsam unterwegs� 
Marco Mühlheim� 
TP: Türlersee, Rest. Erpel

Di, 22. Sept., 15 Uhr� 
Everdance®  
Probe-Kurs� 
Anmeldung:  
Marco Mühlheim  
Neue Kirche Albisrieden

Do, 24. Sept., 10 Uhr� 
Wanderung und 
Schifffahrt Greifensee � 
Pfrn. Monika Hirt� 
Nur für Angemeldete� 
TP: Bhf. Altstetten,  
SBB-Schalter

Do, 24. Sept. 18 Uhr� 
Handy-Unterstützung� 
Stefan Reusser� 
bistro ufem chilehügel

So, 27. Sept., 11.30 Uhr� 
Mittagessen im Farfalla� 
Anmeldung bei� 
Jennifer Theiler� 
GFA Mathysweg

Di, 29. Sept., 8.30 Uhr� 
Ausflug zum Stanserhorn � 
Pfr. Felix Schmid� 
Nur für Angemeldete� 
TP: Bhf. Altstetten, SBB-
Schalter

Bildung & 
Spiritualität

Fr, 11. Sept., 13.30 Uhr� 
Schreibwerkstatt� 
Anmeldung bis Mi, 09.09.
bei Jennifer Theiler� 
bistro ufem chilehügel

Mi, 16. Sept., 19 Uhr� 
Gesprächskreis� 
Spiritualität 
Jennifer Theiler� 
Neue Kirche Albisrieden� 
Rotes Zimmer

Mi, 23. Sept., 19 Uhr� 
Kurs «Die Bibel lesen»� 
Pfrn. Muriel Koch� 
Neue Kirche Albisrieden� 
Graues Zimmer

Fr, 25. Sept., 16 Uhr� 
Ökumenisches 
Trauercafé� 
Pfrn. Monika Hirt� 
Neue Kirche Albisrieden 
Foyer

Sa, 26. Sept., 10 Uhr� 
Tanz mit der Trauer� 
Pfrn. Monika Hirt� 
Alte Kirche Altstetten

Mi, 30. Sept. 9.30 Uhr� 
Bibelmorgen� 
Pfrn. Monika Hirt� 
Neue Kirche Albisrieden� 
Blaues Zimmer

Mi, 30. Sept., 14.30 Uhr� 
Themennachmittag�

SchöpfungsZeit

1.
Se

pt
ember bis 4.Oktober

 
Tiere der 
Schöfpung 
Marco Mühlheim� 
Chilehuus Grünau �

Kinder & 
Familien

Sa, 29. Aug., ab 14 Uhr� 
Grünaufest� 
Pfrn. Muriel Koch� 
Alter Dorfplatz, Grünau

Sa, 5. Sept., 10–12 Uhr� 
ElKi-Kinderkleiderbörse� 
Neue Kirche Albisrieden 

Sa, 26. Sept., 9 Uhr� 
Workshop «Weniger 
Machtkämpfe, mehr 
Verbindung» 
Anmeldung bis  
Di, 15.09. bei  
Pfrn. Lisa De Andrade 
bistro ufem chilehügel

Jugendliche

 
 
Fr, 4. Sept., 19.30 Uhr� 
Prayer'n'Pub� 

SchöpfungsZeit

1.
Se

pt
ember bis 4.Oktober

 
Stefan 
Reusser� 
Alte Kirche Albisrieden

Fr, 18. Sept. 19.30 Uhr� 
Pizza-Andacht� 
Stefan Reusser� 
Alte Kirche Altstetten

Fr, 25. Sept. 19 Uhr� 
Praise9� 
Stefan Reusser� 
Neue Kirche Albisrieden

VIEHSCHAU

Quartierfest mit  
Aussicht
Haben Sie schon einmal die Aussicht vom Kirchturm 
der Alten Kirche Albisrieden genossen? Während der 
Viehschau im alten Dorfkern bietet sich die Gelegen-
heit dazu: Der Turm ist geöffnet und wir freuen uns, 
Sie vor Ort begrüssen zu dürfen.

Wer die schmalen Treppenstufen hinaufsteigt, lässt das 
geschäftige Treiben unten für einen Moment hinter sich. 
Oben angekommen weitet sich der Blick über Albis- 
rieden und die Stadt. Ein kleiner Perspektivenwechsel –  
bevor es wieder hinunter ins bunte Leben geht.

Die Albisrieder Viehschau gehört seit vielen Jahren zu 
den beliebten Quartieranlässen. Kühe und Kälber, Markt-
stände, Festwirtschaft und viele Begegnungen machen 
den Tag zu einem Fest für Gross und Klein. Für einen 
Moment wird spürbar, was Albisrieden bis heute prägt: 
ein Stadtquartier mit dörflichen Wurzeln.

Wir freuen uns darauf, Sie an der Viehschau begrüssen 
zu dürfen – auf dem Festplatz, auf dem Kirchturm oder 
für einen kurzen Schwatz in der Kirche.

ALTE KIRCHE ALBISRIEDEN
Samstag, 19. September, 10 bis 15 Uhr
Turm von 10 bis 15 Uhr für Besucher:innen ab sieben 
Jahren geöffnet

FÜR MEHR  
BIODIVERSITÄT 

Die Aufwertungs-
arbeiten am Chile-
hügel in Altstetten 
schreiten voran. 

Diese dauern noch bis 
im Frühling 2027 an. 
Dann können die letz-
ten Massnahmen vor-
genommen werden. 

BEI FRAGEN: 
Susanne Kohler,  
Betriebsleitung

https://09.09.bei
https://09.09.bei
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Kasualien 
im Juli

TAUFE
Maurin Luan Schlatter

BESTATTUNGEN
Erika Gertrude Bucher-Hubner, 1938
Ruth Gertrud Buser, 1929
Walter Gafner-Mohr, 1935
Beatrix Johnson-Knecht, 1966
Alfred Ernst Meier, 1955
Ruth Muratori, 1937
Cristina Schwarz-Fauser, 1962

Regelmässige Veranstaltungen

*	 ausser Schulferien  
Δ	nur mit Anmeldung

Regelmässige Veranstaltungen

*	 ausser Schulferien  
Δ	nur mit Anmeldung

Regelmässige Veranstaltungen

*	 ausser Schulferien 
Δ	nur mit Anmeldung

Kinder & Familien
Di und Mi, 14–15  Uhr*
ElKi-Kinderkleiderbörse
elkiboerse@hispeed.ch  
Neue Kirche Albisrieden, UG

Mo und Di, 9 und 10.15  Uhr*
Eltern-Kind-Singen Δ
Aliya Soulaiman  
Neue Kirche Albisrieden

Mittwochs, 9 und 10.15 Uhr*
Eltern-Kind-Singen Δ
Susanne Görbert  
Neue Kirche Albisrieden

Donnerstags, 9 und 10.15 Uhr*
Eltern-Kind-Singen Δ
Anna Haag 
Kirchgemeindehaus Altstetten

Donnerstags, 14–17 Uhr
Chum go Spile
Anna Haag 
Kirchgemeindesaal Altstetten

Freitags, 9.30  Uhr*
Eltern-Kind-Singen Δ
Susanne Görbert  
Kirchgemeindehaus Altstetten

Bildung & 
Spiritualität
Montags, 10 Uhr*
Deutsch-Unterricht  
für Geflüchtete
anschliessend 12 Uhr*  
Mittagstisch für Geflüchtete  
Andreas Altorfer 
Chilehuus Grüenau, Grünau

Kunst & Kultur
Freitags*  
10.00–11.30	 Uhr	 Erwachsene  
15.30–16.30	 Uhr	 Kinder  
16.30–17.30	 Uhr	 Jugendliche
Offenes Malatelier 
Katja Wolfensberger  
T 079 740 62 26  
Neue Kirche Albisrieden, UG

Gemeinschaft & 
Engagement
Montags, 9 Uhr
Tai Ji Δ
Jennifer Theiler  
Alte Kirche Altstetten

Dienstags, 13.30 Uhr*
Gemeinschaftsatelier
Jennifer Theiler  
Neue Kirche Albisrieden  
Unteres Turmzimmer

Dienstags, 13.45 Uhr*
Everdance®
Auskunft: Marco Mühlheim 
Neue Kirche Albisrieden  
Graues Zimmer

Mittwochs, 9 Uhr
Kafi-Gipfeli-Träff
Chilehuus Grüenau, Grünau

Mittwochs, 9 und 10.15 Uhr*
Gymnastik für Seniorinnen
Auskunft: Marco Mühlheim 
Neue Kirche Albisrieden

Donnerstags, 9.30 Uhr
Café-Treff
bistro ufem chilehügel  
Altstetten

Donnerstags, 18 Uhr*
Fiirabig
Tamara Guyer  
bistro ufem chilehügel  
Altstetten

Donnerstags, 18 Uhr*
Yoga für Frauen
Andreas Altorfer 
Kirchgemeindehaus Altstetten

Musik
Montags, 19.15 Uhr*
Laudate Chor
Daniel Krebs-Stickel  
Kirchgemeindehaus Altstetten  
Saal, Chorprobe

Donnerstags, 19.30 Uhr*
Gospelchor Albisrieden
Thomas Hengartner  
Neue Kirche Albisrieden,  
Chorprobe
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WAHL EINES NEUEN PARLAMENTS

Erneuerungwahl
Kirchensynode 2027
Am 28. Februar 2027 findet der erste Wahlgang für
die Erneuerungswahl der Kirchensynode (Amtsdauer 
2027-2031) statt. Sie ist das Parlament der Evangelisch-
reformierten Landeskirche des Kantons Zürich. 

Am 4. September 2026 erfolgt die Amtsblattpublikation 
der Wahlanordnung und der 14. Oktober 2026 ist der 
letzte Termin für die Einreichung der Wahlvorschläge. 
Der Wahlkreis II für die Kirchenkreise drei und neun 
kann fünf Mitglieder in die Synode entsenden. Zurzeit 
wird der Wahlkreis II noch durch folgende Mitglieder
vertreten:

– Roman Gasser
– Jolanda Majoleth
– Alexander Preiss
– Nathalie Zeindler
– Christiane Zwahlen

Im kommenden reformiert.lokal folgen mehr
Informationen.

Für die Kirchenkreise drei und neun:
Liliane Waldner und Beatrice Ling 
Mitglieder der Kirchenkreiskommissionen
Kirchenkreise drei und neun

KIRCHGEMEINDEHAUS IM GUT, SAAL
Burstwiesenstrasse 44, 8055 Zürich 
Dienstag, 6. Oktober, 19 Uhr
Wahlversammlung 

mailto:elkiboerse@hispeed.ch
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Weitere 
Gottesdienste 
in der Stadt

Kirchenkreis 
eins

Grossmünster

So, 13. September, 10 Uhr
Gottesdienst
Predigtreihe «Baustellen 
in der Bibel»: «Baustelle 
Herz», Römer 12,1-2 
Pfr. Martin Rüsch; Ruth 
Pfister, Orgel; 
anschliessend Kirchen-
kaffee in der Helferei

So, 20. September, 
10 Uhr
Gottesdienst am eidg. 
Dank-, Buss- und Bettag
mit Abendmahl 
Predigtreihe «Baustellen 
in der Bibel»: «Das Wer-
ken des Glaubens», Jako-
bus 2,14-17; Rudolf Lutz: 
Landsgemeindekantate 
im Stile J. S. Bachs 
Pfr. Martin Rüsch; Pfr. 
Christian Walti; Gruss-
wort: Regierungsrat Mario 
Fehr; Vokalsolisten, Can-
tus Uri, Vokalkreis Gross-
münster, Orchester 
Grenzklang; Kantor Sacha 
Rüegg; Andreas Jost, 
Orgel; 
anschliessend Foodsave-
Tavolata auf dem Zwingli-
platz

So, 27. September, 10 Uhr
Gottesdienst mit Kin-
dern
Predigtreihe «Baustellen 
in der Bibel»: «Sich auf-
bauen lassen», 1 Petrus 
2,4-10 
Pfr. Christian Walti, Kate-

chetin Martina Ilg; And-
reas Jost, Orgel

Grossmünster, Krypta

Mi, 2. September, 
12.15 Uhr
Abendmahl am Mittag
Pfr. Christian Walti

Mi, 9. September, 
12.15 Uhr
Abendmahl am Mittag
Pfr. Martin Rüsch

Mi, 16. September, 
12.15 Uhr
Abendmahl am Mittag
Sabine Rotach, Vikarin 
St. Peter

Mi, 23. September, 
12.15 Uhr
Abendmahl am Mittag
Pfr. Christian Walti

Mi, 30. September, 
12.15 Uhr
Abendmahl am Mittag
Pfr. Martin Rüsch

Fraumünster

So, 13. September, 10 Uhr
Gottesdienst 
mit Taufen und mit Mini-
Gottesdienst 
Pfr. Johannes Block; 
Fraumünster-Vocalsolis-
ten (Muriel Schwarz, Sop-
ran; Alexandra Busch, Alt; 
Philipp Classen, Tenor; 
Israel Martins, Bass); 
Kantor Jörg Ulrich Busch, 
Orgel und Leitung

Mi, 16. September, 18 Uhr
Gottesdienst mit Abend-
mahl – Evensong
Freie Form der Vesper mit 
geistlicher Musik und bib-
lischem Wort 
Studierende der Theo-
logischen Fakultät

So, 20. September, 
10 Uhr
Gottesdienst am eidg. 
Dank-, Buss- und Bettag 
mit Abendmahl und 
Grusswort zur Lage der 
Nation 
Pfr. Johannes Block; 
Grusswort: Babette Sigg 
Frank, Präsidentin des 
Schweizerischen Konsu-
mentenforums und Alt-
Präsidentin Die Mitte 
Frauen Schweiz; Frau-
münster-Chor; Kantor 
Jörg Ulrich Busch, Lei-
tung und Orgel

Mi, 23. September, 18 Uhr
Gottesdienst mit Abend-
mahl – Evensong
Freie Form der Vesper mit 
geistlicher Musik und bib-
lischem Wort 
Studierende der Theo-
logischen Fakultät; 
anschliessend Themen-
abend Theologie

So, 27. September, 10 Uhr
Gottesdienst
Prof. Ralph Kunz, 
Theologische und 
Religionswissenschaft-
liche Fakultät Zürich; 
Kantor Jörg Ulrich Busch, 
Orgel

Predigerkirche

Fr, 4. September, 
18.30 Uhr
Schöpfungsvesper I
mit der Arbeitsgemein-
schaft Christlicher Kir-
chen 
«Wertvoll leben – der 
Mehrwert der Dinge» 
kath. Seelsorger Thomas 
Münch; christkath. Pfr. 
Klaus Gross; Pfrn. Bettina 
Lichtler; Pfr. Thomas Risl; 
Klezmer Kach Arba: Ro-
bert Braunschweig, Ge-
sang; Adrian Mira, Klari-
nette; Christoph Elsässer, 
Kontrabass; Philipp Mes-
trinel, Klavier

So, 6. September, 11 Uhr
Ökum. Gottesdienst
mit Taufe  
Begrüssung von P. Franz- 
Xaver Hiestand SJ und 
den neuen Kirchenkreis-
kommissionsmitgliedern 
Renate Schubert und 
Sara Hürlimann. 
Pfrn. Kathrin Rehmat; Pfr. 
Christian Walti; Pfrn. Cor-
nelia Camichel Bromeis; 
Bettina Lichtler, Beauf-
tragte Ökumene KGZ; 
Philipp Mestrinel, Orgel; 
Zürcher Kantorei zu 
Predigern; Sängerinnen 
und Sänger der Kantorei 
St. Peter und des Frau-
münsterchors; Kantor 
Johannes Günther; 
anschliessend Apéro

Fr, 11. September, 
18.30 Uhr
Schöpfungsvesper II
«Mit den Wurzeln nach 
unten – vom verkehrt ge-

Warum Kloster? 

1. VERANSTALTUNG: WORT UND MUSIK
Sonntag, 13. September, 17 Uhr, anschliessend Apéro
Grosse Kirche Altstetten; Eintritt frei

Klöster waren Orte von Bildung und Spiritualität – hier wurde gedacht, gedichtet und komponiert. 
Die Sopranistin Catriona Bühler singt Werke von Hildegard von Bingen, Daniela Timokhine eröffnet 
an der Orgel klangliche Zugänge zur klösterlichen Spiritualität. Worte von Pfarrerin Muriel Koch, der 
Kulturanthropologin Eva Fischlin und Bewohnerinnen und Bewohnern des Stadtklosters Zürich.

Ein Angebot des Kirchenkreises neun

Wort & Musik 
AnsprechBar
Buchclub Spezial 

Warum 
 Kloster
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pflanzten Wirsing»; Jo-
hann Ludwig Krebs: «Fan-
tasia» 
Franz-Xaver Hiestand SJ; 
Silvia Berchthold, Flöten; 
Jürg Brunner, Orgel

So, 13. September, 18 Uhr
Sequentia – Abendgebet
Einsingen ab 17.30 Uhr 
Pfrn. Kathrin Rehmat

Fr, 18. September, 
18.30 Uhr
Schöpfungsvesper III
«Gerufen und bewegt». 
Hugo Distler: «Wie der 
Hirsch schreit»; Giovanni 
Palestrina: «Sicut cervus 
desiderat»; Lieder, in 
denen Tiere zu Wort kom-
men 
Pfrn. Kathrin Rehmat; 
Matthias Küng, 
Migrationskirchen Raum 
Zürich; Züricher Kantorei 
zu Predigern; Johannes 
Günther, Kantor; Jürg 
Brunner, Orgel

So, 20. September, 11 Uhr
Multireligiöse Feier am 
eidg. Dank-, Buss- und 
Bettag
Pfrn. Kathrin Rehmat; 
Thomas Lempert, Lehrer 
für buddhistische Weis-
heit; Philipp Mestrinel, 
Orgel

Fr, 25. September, 
18.30 Uhr
Schöpfungsvesper IV
«Der geerdete Gott und 
die göttliche Erde». Fanny 
Mendelssohn: «Ouverture 
in C-Dur»; Felix Mendels-
sohn: «Sinfonie Nr. 5 in 
B-Dur für Streicher» 
Franz-Xaver Hiestand SJ; 
Musizierende aus dem 
Altstadtorchester; Ilona 
Voulgari, Leitung

Sa, 26. September, 16 Uhr
Eucharistiefeier
Franz-Xaver Hiestand SJ; 
Miriam Vaucher, Klavier

St. Peter

Sa, 5. September, 17 Uhr
«Petrina at five» – Bibel & 
Poetry-Slam
Pfrn. Cornelia Camichel 
Bromeis; Damaris Bro-
meis, Slam; Duke Seid-
mann, Saxofon

Sa, 12. September, 17 Uhr
«Petrina at five» – Kunst 
& Seele
Pfrn. Cornelia Camichel 
Bromeis; Atemtherapeutin 
Andrea Stefanoni; Tome 
Iliev, Klarinette

Sa, 19. September, 17 Uhr
«Petrina at five» – 
Wissenschaft & 
Spiritualität
«Tiere. Frauen. Mit-
gefühl.» 
Pfrn. Cornelia Camichel 
Bromeis; Prof. Dr. Margot 
Michel, Rechtswissen-
schaftliche Fakultät; Phil-
ipp Saner, Gesang und 
Gitarre

Sa, 26. September, 17 Uhr
«Petrina at five» – Körper 
& Herz in Bewegung
zwei Stunden lang Tanz 
Pfrn. Cornelia Camichel 
Bromeis; Andreas Trönd-
le, Theologe und Fünf-
Rhythmen-Tanzlehrer

Kirchenkreis 
zwei

Kirche Enge

So, 13. September, 
10.30 Uhr
Gottesdienst zur 
Pensionierung von  
Pfrn. Jacqueline Sonego 
Mettner
Pfrn. Jacqueline Sonego 
Mettner; Kirchenrätin 
Margrit Hugentobler; Kan-
torei Enge; Kirchenchor 
Wollishofen; Orchester, 

Solisten und Solistinnen; 
anschliessend Apéro

So, 27. September, 
10.30 Uhr
Gottesdienst auf 
Englisch
Pfr. Patrick Schwarzen-
bach 
ab 10 Uhr Coffee and Ba-
gels

So, 27. September, 17 Uhr
Ökum. Gottesdienst zur 
Schöpfungszeit
Pfrn. Gudrun Schlenk

Kirchgemeindehaus 
Enge

Fr, 18. September, 18 Uhr
Zytlos | Uszyt

Kath. Kirche 
Dreikönigen Enge

So, 20. September, 11 Uhr
Ökum. Gottesdienst am 
Eidg. Dank-, Buss- und 
Bettag
Pfrn. Jacqueline Sonego 
Mettner

Kirche Leimbach

Sa, 5. September, 10 Uhr
Fiire mit de Chliine
Pfrn. Gudrun Schlenk

So, 20. September, 
10 Uhr
Gottesdienst am Eidg. 
Dank-, Buss- und Bettag 
mit Abendmahl 
Pfr. Joachim Korus

Alte Kirche 
Wollishofen

So, 6. September, 10 Uhr
Predigtreihe Hunziker-
Fenster 
«Die Schöpfung» 
Pfr. Jürg Baumgartner

Mo, 7. September, 18 Uhr
lectio divina
Pfr. Jürg Baumgartner

So, 20. September, 19 Uhr
Ökum. Bettagsvesper
Pfr. Jürg Baumgartner; 
Ökumene-Gruppe Wollis-
hofen

Sa, 26. September, 10 Uhr
Fiire mit de Chliine
Pfr. Jürg Baumgartner 
Zentrum Hauriweg Wollis-
hofen

So, 27. September, 10 Uhr
Gottesdienst zur 
Schöpfungszeit
Pfr. Jürg Baumgartner; 
anschliessend Apéro

Kirchenkreis 
drei

Kirche Bühl

So, 30. August, 10 Uhr
Gottesdienst
mit Begrüssung der Kon-
firmandinnen und Konfir-
manden, mit Kinder-
betreuung 
Pfr. Christian Gfeller

So, 13. September, 10 Uhr
Gottesdienst
mit Kinderbetreuung 
Pfr. Christian Gfeller

So, 27. September, 10 Uhr
Gottesdienst
mit Kinderbetreuung 
Pfrn. Paula Stähler

Kirche Friesenberg 

So, 20. September, 
10 Uhr
Ökum. Gottesdienst am 
eidg. Dank-, Buss- und 
Bettag 
mit Abendmahl 
Pfarreibeautragter Eber-
hard Jost; Pfrn. Carla 
Maurer; Grzegorz Fleszar, 
Orgel; Francesco Negrini, 
Klarinette; 
anschliessend Apéro

So, 4. Oktober, 10 Uhr
Gottesdienst 
Pfrn. Carla Maurer

Thomaskirche

So, 6. September, 10 Uhr
Gottesdienst und Frei-
willigen-Anlass
Pfr. Thomas Schüpbach; 
Pfr. Herbert Anders; 
Sozialdiakon Matthias 
Fässler

So, 20. September, 
10 Uhr
Ökum. Gottesdienst am 
eidg. Dank-, Buss- und 
Bettag 
Gemeindeanimatorin 
Laura Braga; bischöf-
licher Offizial Artur Czast-
kiewicz; Sozialdiakonin 
Franziska Erni; Pfrn. Jo-
landa Majoleth; Giancarlo 
Prossimo, Orgel; Barbara 
Schirmer, Hackbrett; 
anschliessend Risotto-
festival mit Anmeldung 
bis 11. September unter 
044 454 81 11 oder herz-
jesu.wiedikon@zh.kath.ch

So, 4. Oktober, 10 Uhr
Gottesdienst 
Pfrn. Jolanda Majoleth

Kirchenkreis 
vier fünf

Johanneskirche

Di, 1. September, 
18.30 Uhr
Duo-Vesper «Feuer und 
Flamme» 
Pfrn. Nathalie Dürmüller; 
Tobias Willi, Orgel; Marco 
Amherd, Cembalo

Sa, 5. September, 10 Uhr
Fiire mit de Chliine
Pfrn. Liv Zumstein

mailto:herzjesu.wiedikon@zh.kath.ch
mailto:herzjesu.wiedikon@zh.kath.ch
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Di, 8. September, 
18.30 Uhr
Klavier-Vesper «Alles 
ganz neu»
Pfrn. Regula Schmid; 
Hanna Maria Meister, Kla-
vier

Di, 15. September, 
18.30 Uhr
Orgel-Vesper «Weniger 
ist Meer»
Pfrn. Nathalie Dürmüller; 
Tobias Willi, Orgel

Di, 22. September, 
18.30 Uhr
Ensemble-Vesper «Wie 
heisst du?»
Pfrn. Regula Schmid; 
Vokalensemble OTTO

So, 27. September, 11 Uhr
Gottesdienst zur 
Schöpfungszeit
Pfrn. Nathalie Dürmüller; 
Johanneskantorei, Lei-
tung Marco Amherd; Tobi-
as Willi, Orgel

Di, 29. September, 
18.30 Uhr
Chor-Vesper «einig»
Pfrn. Liv Zumstein; Kan-
torei der ZHdK, Leitung, 
Ernst Buscagne; 
anschliessend Apéro

Offener St. Jakob 

So, 30. August, 19 Uhr
Spirituelle Abendfeier 
Blaue Stunde
Pfr. Patrick Schwarzen-
bach

So, 6. September, 10 Uhr
Festgottesdienst zum 
125-Jahr-Jubiläum der 
Kirche St. Jakob
Pfrn. Verena Mühlethaler

So, 13. September, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Patrick Schwarzen-
bach

So, 20. September, 
10 Uhr
Kunst-Gottesdienst
Pfrn. Franziska Bark 
Hagen

So, 27. September, 19 Uhr
Spirituelle Abendfeier 
zur Schöpfungszeit
Pfrn. Verena Mühlethaler; 
Sandra Becker, Musik

Kirchenkreis 
sechs

Kirche Letten

So, 6. September, 10 Uhr
Gottesdienst zu 
Schöpfungszeit
Pfr. Samuel Zahn

So, 20. September, 
10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Samuel Zahn

Matthäuskirche

So, 13. September, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Samuel Zahn

So, 27. September, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Lidija Bänziger

Kirche Oberstrass

Mi, 2. September, 
19.30 Uhr
Gottesdienst für  
49-Jährige
Pfr. Daniel Johannes Frei; 
Pfr. Samuel Zahn

Do, 3. September, 11 Uhr
Gottesdienst – Kurz und 
gut
Pfr. Roland Wuillemin;  
Pfr. Daniel Johannes Frei

So, 6. September, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Daniel Johannes Frei

Do, 10. September, 
20 Uhr
Gottesdienst – Songs 
and Words
Pfr. Daniel Johannes Frei

Pauluskirche

Sa, 12. September, 10 Uhr
Ökum. Fiire mit de 
Chliine
Katechetin Rebecca 
Gantenbein

So, 20. September, 
10 Uhr
Ökum. Gottesdienst 
mit Abendmahl 
Pfr. Josef Fuisz

Kirche Unterstrass

So, 13. September, 19 Uhr
Abendliturgie nach Iona
Pfr. Roland Wuillemin

Sa, 19. September, 10 Uhr
Fiire mit de Chliine
Katechetin Patricia Luder

Pfarrei Guthirt

Di, 29. September, 
18.30 Uhr
Ökum. Taizé-Feier
Pfr. Samuel Zahn

Kirche Allerheiligen

So, 6. September, 10 Uhr
Ökum. Gottesdienst zur 
Schöpfungszeit
Pfr. Josef Fuisz

Kirchenkreis 
sieben acht

Kirche Balgrist

So, 6. September, 10 Uhr
Morgenandacht

So, 13. September, 10 Uhr
Konzertgottesdienst
Pfr. Christoph Strebel

So, 27. September, 10 Uhr
Sonntagsandacht

Grosse Kirche Fluntern

So, 20. September, 
10 Uhr
Ökum. Gottesdienst am 
eidg. Dank-, Buss- und 
Bettag
mit Abendmahl 
Pfr. Lorenzo Scornaienchi

So, 27. September, 10 Uhr
Gottesdienst mit Kolibri-
Kindern
Pfrn. Chatrina Gaudenz

Alte Kirche Fluntern

Di, 1. September, 
8.30 Uhr
Morgengebet
Pfrn. Chatrina Gaudenz

Di, 15. September, 
8.30 Uhr
Morgengebet
Pfrn. Chatrina Gaudenz

Di, 29. September, 
8.30 Uhr
Morgengebet
Pfrn. Chatrina Gaudenz

Kreuzkirche

Mi, 2. September, 
18.30 Uhr
Abendgebet
Pfr. Beat Büchi

Fr, 4. September, 12 Uhr
Meditation
Peter Lather

So, 6. September, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Beat Büchi

Mi, 9. September, 
18.30 Uhr
Abendgebet
Pfr. Beat Büchi

Fr, 11. September, 12 Uhr
Meditation
Peter Lather

Mi, 16. September, 
18.30 Uhr
Abendgebet
Pfr. Beat Büchi

Fr, 18. September, 12 Uhr
Meditation
Peter Lather

So, 20. September, 
10 Uhr
Gottesdienst am eidg. 
Dank-, Buss- und Bettag
mit Abendmahl 
Pfr. Beat Büchi

Mi, 23. September, 
18.30 Uhr
Abendgebet
Pfr. Beat Büchi

Fr, 25. September, 12 Uhr
Meditation
Peter Lather

Mi, 30. September, 
18.30 Uhr
Abendgebet
Pfr. Beat Büchi

Kirche Neumünster

So, 13. September, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Joshua Nickelson

Sa, 26. September, 11 Uhr
Gottesdienst für 
Velobegeisterte
Pfrn. Judith Bennett

So, 27. September, 10 Uhr
Ehejubiläums-
Gottesdienst
Pfrn. Judith Bennett

Kirchgemeindehaus 
Neumünster

Fr, 4. September, 19 Uhr
Soulful Friday
Pfrn. Judith Bennett

Katholische Kirche 
St. Anton

So, 20. September, 
9.30 Uhr
Ökum. Gottesdienst am 
eidg. Dank-, Buss- und 
Bettag
Pfr. Joshua Nickelson
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Kirchenkreis 
zehn

Kirche Höngg

So, 30. August, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Thomas Steininger; 
Ad-hoc-Chor

So, 6. September, 19 Uhr
Abendfeier
Pfr. Max Schäfer

So, 13. September, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Paula Uhlmann

So, 27. September, 17 Uhr
Ökum. Familiengottes-
dienst am Wümmetfest 
mit Mahlfeier
Pfrn. Paula Uhlmann

Kirche 
Oberengstringen

So, 30. August, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Beat Gossauer

So, 6. September, 10 Uhr
Gottesdienst mit  
portugiesisch-
sprachiger Gemeinde 
mit Abendmahl 
Pfrn Yvonne Meitner; 
anschliessend kleines 
Mittagessen

So, 20. September, 
10 Uhr
Ökum. Gottesdienst am 
eidg. Dank-, Buss- und 
Bettag
Pfr. Jens Naske

So, 27. September, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Jens Naske

Kath. Pfarreizentrum 
Heilig Geist

So, 20. September, 
10 Uhr
Ökum. Gottesdienst am 
eidg. Dank-, Buss- und 
Bettag
Pfrn. Diana Trinker

Kirchenkreis 
elf

Markuskirche

So, 30. August, 11 Uhr
Gottesdienst zum Beginn 
der Schöpfungszeit
Pfr. Markus Dietz; Simone 
Steppacher, Orgel

So, 13. September, 11 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Stefanie Neuen-
schwander

Fr, 18. September, 18 Uhr
Taste-it-Jugend-
Gottesdienst
Pfr. Manuel Amstutz

So, 20. September, 11 Uhr
Kirchenkreisgottes-
dienst am eidg. Dank-, 
Buss- und Bettag
mit Abendmahl 
Pfr. Urs Niklaus

So, 27. September, 11 Uhr
Eine-Welt-Gottesdienst
mit Fiire am Suuntig 
Pfrn. Christine Schmidt-
Haslach; Pfrn. Stefanie 
Neuenschwander

Kirche Glaubten

So, 30. August, 17 Uhr
Gottesdienst zum Beginn 
der Schöpfungszeit
Pfr. Markus Dietz; Simone 
Steppacher, Orgel

So, 6. September, 11 Uhr
Kirchenkreis
gottesdienst
Pfr. Manuel Amstutz; 
anschliessend Glaubten-
Musikfest

So, 13. September, 17 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Stefanie Neuen-
schwander

So, 27. September, 17 Uhr
Unti-Gottesdienst der 
3. Klasse 
mit Taufe 
Pfrn. Stefanie Neuen-
schwander

Kirchenkreis 
zwölf

Kirche Oerlikon

So, 30. August, 10 Uhr
Gottesdienst 
mit Abendmahl 
«So wird der Leib Christi 
aufgebaut», Eph 4,12b 
Pfrn. Andrea Ruf

So, 6. September, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Philippe Schultheiss

So, 13. September, 10 Uhr
Gottesdienst 
mit Taufe 
Pfr. Philippe Schultheiss; 
Chor AmaCantus

So, 27. September, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Miriam Gehrke

Kirche Saatlen

So, 20. September, 
10 Uhr
Familiengottesdienst 
zum Erntedank 
Pfrn. Nikolett Móricz

Kirchgemeindehaus 
Schwamendingen

So, 6. September, 11 Uhr
Ökum. Chilbi-
Gottesdienst
«Life dabei!» 
Pfrn. Hoby Randriambola; 

Pfr. Franco Sorbara (Re-
formierte Kirchgemeinde 
Hirzenbach); Pfr. Alfred 
Böni (Pfarrei St. Gallus)

Evangelisch-
methodistische Kirche 
Zürich Nord, 
Regensbergstr. 148

So, 20. September, 
10 Uhr
Ökum. Gottesdienst am 
eidg. Dank-, Buss- und 
Bettag
«…, das habt ihr mir ge-
tan», Mt 25,40 
Pfrn. Andrea Ruf; Pfrn. 
Nicole Becher (ev.-met-
hod. Kirche Zürich Nord); 
Pfr. Thomas Widmer 
(röm.-kath. Pfarrei Herz 
Jesus); Pfrn. Denise Wyss 
(christkath. Christus-
kirche)

Kartoffeln 

WURZEL DER ZUKUNFT
Vernissage: Donnerstag, 3. September, 18 Uhr
Ausstellung: 4. bis 13. September (ausser 7. September), täglich 14 bis 18 Uhr
Wasserkirche; Eintritt frei

Die monumentale Installation aus hölzernen Grosskisten mit Schweizer Kartoffeln nimmt 
drängende gesellschaftliche Themen wie Ernährungssicherheit, Klimawandel und die 
fundamentale Frage nach den Grundlagen unseres Lebens auf. 

In Kooperation mit dem Branchenverband Swisspatat und Inoverde.

Ein Angebot des Kirchenkreises eins

KALENDER 

Weitere Gottesdienste 
und Veranstaltungen in 

der Kirchgemeinde 
finden Sie online. 
Scannen Sie dazu 
einfach folgenden  

QR-Code. 

https://reformiert-zuerich.ch/-5/kalender~1667/


www.reformiert-zuerich.ch/neun

Wir sind für Sie da.

E-MAIL-ADRESSEN
Alle Mitarbeitenden erreichen Sie per E-Mail unter:   
vorname.nachname@reformiert-zuerich.ch  
Umlaute (z. B. ü) bitte ausschreiben (ue).

ALTSTETTEN

Alte Kirche
Pfarrhausstrasse 21  
8048 Zürich

Grosse Kirche
Pfarrhausstrasse 21  
8048 Zürich

Kirchgemeindehaus
Pfarrhausstrasse 21  
8048 Zürich

bistro ufem chilehügel
Pfarrhausstrasse 21  
8048 Zürich  
Mo–Fr, 9 bis 17 Uhr  
info@chilehuegel.ch  
043 343 03 58

Chilehuus Grüenau
Bändlistrasse 15  
8064 Zürich

ALBISRIEDEN

Alte Kirche
Albisriederstrasse 391  
8047 Zürich

Neue Kirche
Ginsterstrasse 48  
8047 Zürich

Administration
Ginsterstrasse 54  
8047 Zürich  
044 431 12 00  
administration.kk.neun@
reformiert-zuerich.ch

VERSTÄRKUNG FÜR DIE KIRCHENKREIS-KOMMISSION

Neues Kommissions- 
mitglied gesucht
Haben Sie Lust, den Kirchenkreis neun im Leitungs-
gremium mitzugestalten? Die Kirchenkreiskommission 
neun sucht für eine bestehende Vakanz ein neues 
Kommissionsmitglied.

Die Kirchenkreiskommission als Kollegialgremium leitet in 
strategischen Belangen den Kirchenkreis und ist auch Binde-
glied zur Kirchenpflege der Kirchgemeinde Zürich. Die 
Kirchenkreiskommission besteht aus sieben Mitgliedern, die je 
ein Ressort vertreten, dazu kommen zugeordnete Delegierte. 

Sie bringen mit: 
• Eine gute lokale Vernetzung und Verwurzelung im Kreis neun 
• �Kenntnisse und Erfahrungen in den kirchlichen Handlungs-

feldern
• Vorzugsweise Führungs- und/oder Projekterfahrungen

Sie sind bereit für:
• �Ein zielorientiertes und engagiertes Mitgestalten des Ent-

wicklungsprozesses
• �Ein zeitliches Engagement von durchschnittlich ½ bis 1 Tag 

pro Woche
• �Die Teilnahme an Sitzungen/Retraiten am Abend und im  

Ausnahmefall an Wochenenden
• �Das konstruktive Mitwirken in einer komplexen Organisation 

mit verschiedenen Entscheidungsträgern

Wir bieten Ihnen: 
• �Eine aufgestellte, bunt durchmischte Gruppe als Kirchen-

kreiskommission
• �Eine interessante und zukunftsgerichtete Tätigkeit in ver-

schiedenen Themenbereichen des kirchlichen Lebens 
• �Die Möglichkeit zur Teilnahme an Veranstaltungen sowie 

Weiterbildungsmöglichkeiten
• Eine angemessene Entschädigung

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Liegt Ihnen das kirchliche 
Geschehen im Kirchenkreis und die Entwicklung der Kirchge-
meinde Zürich jetzt und in Zukunft am Herzen? Möchten Sie 
strategisch bei dieser Aufgabe mitwirken? Dann freuen wir uns 
über Ihr Interesse und eine Nachricht an:

JONATHAN FREI, Präsident der Kirchenkreiskommission
jonathan.frei@reformiert-zuerich.ch

BEA LING, Vizepräsidentin der Kirchenkreiskommission  
beatrice.ling@reformiert-zuerich.ch

PFARRTEAM

Francesco Cattani  |  044 492 17 00
Lisa De Andrade  |  044 521 24 00
Monika Hirt  |  044 492 63 00
Muriel Koch  |  044 431 12 08
Martin Scheidegger  |  044 492 16 00
Felix Schmid  |  044 431 12 07

BETRIEBSLEITUNG

Susanne Kohler  |  044 492 81 00

ADMINISTRATION/  
KOMMUNIKATION

Robin Bruni, Nicole Hackler,  
Diana Wanner
044 431 12 00

SOZIALDIAKONIE

Andreas Altorfer  |  044 466 71 04
Luca De Marco  |  044 545 18 42
Tamara Guyer  |  044 466 71 02
Anna Haag  |  044 466 71 00
Liliia Huber  |  044 252 46 31 
Marco Mühlheim  |  044 491 07 03
Stefan Reusser  |  044 492 03 00
Rahel Plangger  |  044 466 71 03
Jennifer Theiler  |  044 431 12 05
Matthias Walther  |  044 432 77 44

FLÜCHTLINGSARBEIT

Andreas Altorfer  |  044 466 71 04

HAUSWARTUNG/VERMIETUNGEN

René Peiker  |  044 432 26 81
Manuel Rios  |  044 431 12 06
Michael Schellenberg  |  044 545 18 43
Luca Sieber  |  044 432 77 40
Martin Stamm  |  079 438 32 21

BISTRO UFEM CHILEHÜGEL

Esther Kohler  |  044 431 12 04

https://www.reformiert-zuerich.ch/neun
mailto:info@chilehuegel.ch
mailto:jonathan.frei@reformiert-zuerich.ch

